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I.
Auszüge
aus den Matrikeln der Pfarrei Deuerling.
!ie Matrikeln der Pfarrei Deuerling, welche bis zum
Jahre 1806 auch das Gebiet der Pfarrei Nittendorf umfaßte,
enthalten über die Besitzer der drei Hofmarten Eichhofen,
Schönhofen-Loch und Etterzhausen manche Nachrichten, deren
Veröffentlichung, wenn auch nur als geringer Beitrag zur
Genealogie des oberpfälzischen Adels, bei dem gänzlich rui-
nösen Zustande der älteren Bücher geboten zu sein scheint.
. Die Nostnöusth zu Cichhofen.*)
H a n s Jakob Rosenbusch v. No tz ing , einerreichen
Bürgerfamilie zu München entstammend, vermählte sich mit
Anna K a t h a r i n a , der einzigen Tochter Leonhards
v. S a u r z a p f und dessen Ehefrau Katharina, geb. v. Puch-
hausen, wodurch er in den Besitz der Hofmarten Ober- und
Niederviehhausen und Eichhofen gelangte.
Sein Sohn Hans Leonhard Rosenbusch war ver-
mählt m i t M a r i a I a k o b e v . S c h e l l e n b e r g zu Kieseleck.
Er ist der Stammvater der Linie zu Eichhofen.
Sein Sohn Wo l fgang W i l h e l m Rosenbufch von
und zu Notzing auf Ober- und Niederviehhausen, I h r . Chrfrstl.
Drchl. zu Köln Kammerer, verehelichte sich um 1650 mit
*) Vergl. auch O. A. B 'äha imb; Beiträge zur Genealogie Ober-
pfälzischer Adelsgeschlechter im 2G Bande dichr Verhandlungen S . 303.
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Iu l iana Margaretha, geb. Böcklin v. Böcklinsau
aufMörburg. Kinder:
1. Franz Wilhelm, getauft am 10. Febr. 1653. Pate:
Wolf Bernhard Bräntl, von und zu Irnsing auf Hien-
haimb, Ihr. Chrfrstl. Drcht. in Bayern Rath, wohlbestallter
Obrister, auch Ihr. Chrfrstl. zu Köln :c. Kammerer und des
hochgefreiten kaiserl. Landgerichts zu Hirschberg Landrichter.
2. Franziska Johanna, getauft am 14.Jan. 1654.
(Paten: vua . «loauua Lrauälw 6t HVoIfFaußus Loruaräus,
3. Franziska Renata, getauft am 31. März 1655.
(Paten: M. Renata von und zu Parsperg, geb. Präntlin von
und zu Irnsing und Hienhaimb, und Johannes von und zu
Parsperg.)
4. FranzHeinrich, getauft am 5. Juni 1656. (Paten:
Rvämus ^oaun68 ^uäreas 66 Lusok, Oau. Loci. Lat. und
.Ioauu68 ^V6rvIi6M8 66 karlporF, Nana Lsuata oomux.)
5. Franz Ignat ius , getauft am 22. Okt. 1657.
(Paten: Die Vorigen.)
6. Franz Ferdinand, getaust am 2. Dez. 1658.
(Paten: Die Vorigen.)
Franz Wilhelm v. Rosenbusch wurde im Jahre 1689 in
den erblichen Reichsfreiherrnstand erhoben und in Bayern als
Freiherr anerkannt am 9. März 1692. (Berhdlgen des hist.
Ver. f. N.-B. VIII. 192.) Er war vermählt mit M. Franziska
Johanna Adelhaid, geb. v. Muggenthal zu Meyern. Kinder:
1. M. Iu l iana Franziska, getauft am 8. Okt. 1689.
(Paten: Oonraäus Wmauu8 (?) 1 .^ L. Löokliu äs Löokliu8 ^u
6t ^uiiaua Nar^. lioßsubusobiu, 8oluta puslla.)
2. Franz Joseph Konrad Ignaz Theophil,*)
getauft am 6. April 1691. (Pate: Der Obige.)
*) Er studierte laut Umversitäts-Matrikel seit 1709 zu Innsbruck
und widmete sich wahrscheinlich dem geistlichen Stande.
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3. M a r i a Anna Dorothea Franz iska, getauft
am 18. April 1693. Paten: Ferdinand Maria Franz, Frhr.
v. Neuhaus, chrfrstl. bayer. Reichstagsgesandter zu Regensburg
und Anna Dorothea, seine Gemahlin. Sie erscheint schon im
Jahre 1700 als Stiftsfräulein zu Niedermünster, wo eine
Cousine ihrer Mutter (Johanna Franziska Sibylla v. Mug-
genthal) Fürstäbtissm war.
4. Franz Adam Ferd inand A n t o n , getauft am
12. Mai 1694. Paten: Frhr. und Frfr. v. Neuhaus. Er
starb 1743 als Domherr zu Regensburg.
5. Johann Franz W i l h e l m , getauft am 10. Avril
1695. Pate: Johann Franz Adam Graf v. Törring, Dom-
herr zu Regensburg.
6. M. B a r b a r a Franziska, getauft am 22. März
1696 von Job. Konrad Frhrn. v. Lichtenau. (Patin: Barbara
Paula Franziska Nothafftin v. Weißenstein zu Affecking, geb.
Freiin v. Eck.) Sie starb im Kindesalter.
7. M. B a r b a r a , getauft am 8. Mai 1697. Patin:
Die Obige.
8. M. Adelheid F ranz i ska , getauft am 10. Aug.
1699. Patin: Adelheid Mechtild v. Buch, geb. Freiin von
Muggenthal.
9. Pe te rF ranzWi l he lm , getauft am 30. Okt. 1700.
Paten: ?etru8 Osorßiusz l^. L. äo ZpilperF, Huliou8 ka88av.
& k'raucisoa ^oauua Nana, uata L086ubu8ebm, comux.
10. Franz AdalbertWilhelm Ramwold, getauft
am ß. Nov. 1702. Paten: 8.vämu8 I)u3 ^äalborw
V < . lt . . i (^V6ltiuburF6U8i8 ?) Ig.!Ulati88ium8 et
lAN9.tiu8 U6iod8usr, kra.6k6ow8 iu Iraker.
1683) äi6 15. ?6br. 80l6mnit6r introuixati 8uut
der freyreichs- hoch- und wohlgeborne Herr, Herr Humpertus
Christoph. Schenkh, Freyherr von Castell auf Demenlohe und
11
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Istein, hochfrstl. Aichftetischer Rat und Pfleger zu Arberg und
Ornbaw, und die hoch- und wohlgeborne Freyle Francisca
Ioanna Maria v. Rosenbusch auf Notzing, Ober- und Nieder-
viehhausen und zu Eichenhofen, des weil wohlgeb. Herrn Wolf
Wilhelm v. Rosenbusch :c. frstl. Salzburg. Cammerer und
hochfrstl. Regensb. Obriststallmeister, und desstn noch am Leben
hinterlassener Wittib, der freyreichshochwohlgeb, Frawen, Fra-
wen Iul iana Margaretha, geb. v. Böckhlinsaw auf Mörburg,
einzige Freyle Tochter.
12. Oot. 1688 aoeopta priu8 äi8pon82.tion6 a Lvämo.
08t in 9roi8
8kl.(!6il0 zu Luodoudoleu a N6 ?. v ion^ io (Eberhard,
Pfarrvikar zu Deuerling) p. t. vioario p6rillu8tli8 ao
oum
uata L.08sudu8s?diii) viäua. — "l68t68 ox
I1lu8tri8 6t A0N6W8U8 On
Oallsim H O0ll6r»riotli) st L^iäi
müox in Nuodeulzolyu. —
äs I^60pr6oWu3, Pw6l6otu8 iu Xslkaim ot
L. Die Baurzapf zu Schönhofen und Loch.
Eine Linie dieses weit verzweigten Geschlechtes, das mit
Alexander Frhrn. v. Saurzapf auf Burggrub im Jahre 1861
erlosch, besaß die Hofmark Rohrbach bei Kallmünz. Heinrich
Saurzapf, der Sohn Wolfgang Saurzapfs zu Rohrbach und
Lauf und dessen Ehefrau Beatrix v. Baumgarten, erwarb im
Jahre 1555 von seinem Schwager Sebastian Rammelfteiner
*) Vergl. K. A. VVHaimb a. a. O. 23, 310 -312 ; und dessen:
Besitzer von 51 ehemaligen Pfalzneuburgischen Hofmarken im Regier-
ungsbezirke von Oberpfalz und Regensbmg; l8 , 281 f. und 317 ff.
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zum Loch den lehenbaren Sitz zu Schönhofen, nachdem er schon
früher das Hammergut daselbst in seinen Besitz gebracht hatte.
Seine erste Gemahlin Magdalena v. Rammelstein starb
am 8. Nov. 1550 mit Hinterlassung zweier Kinder, Wolf
Heinrich und Magdalena Bertrada (?). Seine zweite Gemahlin
Magdalena Portnerin starb am 22. Jan. 1568, wahrscheinlich
kinderlos.
Heinrich Saurzapf selbst starb am 3. Nov. 1565 und
liegt mit seinen beiden Frauen zu Eulsbrunn begraben.
(Gräbst, zu Eulsbr.) Nach Hund soll er von einem Bürger
N. Steuerer*) zu Regensburg im Jahre 1566 erschossen
worden sein.
Sein Sohn Wolf Heinrich erhielt nach dem Abgänge der
Rammelfteiner durch kammergerichtliche Entscheidung die Hof-
mark Loch „als ahnherrlich und ahnfräulich Erbe", während
sein Oheim Leonhard Saurzapf, fürstl. Rentmeister zu Strau-
bing, die Hofmark Eichhofen erwarb.
Aus seiner Ehe mit Katharina Seydlin hinterließ er zwei
Söhne: Wolf Heinrich und Leonharb. Er starb am 27. Dez.
1581, und liegt in der Pfarrkirche zu Nittenoorf hinter dem
Hochaltar begraben. Das Grabdenkmal hat folgendeHnschrift:
^uuo v l lm i 1581 den 2? äscSiudor starb der Edl vnnd
vest Wolf Hainrich Saurerzapff zu Schönhofen vnd Loch,
seines alters 34 (3? ?) I a r , dem Gott genad.
^uuo 15. . den starb die Ehrn vnnd Tugent-
hafft Fraw Catherina Seydlin, sein Eheliche Haußfraw, der
Gott genad. Amen.
Wolf Heinrich I I . starb im Jahre 1624 als Pfleger zu
Velburg. Seine Gemahlin war nach Bucelinus: Nartba
8aur23.p6ii) FSutilis, wahrscheinlich aus der Rohrbacher Linie.
I n der Taufmatrikel steht von 1620-21 mehrmals als Patin
*) Ein Wolfgang Steurer besaß um diese Zeit Niederviehhausen,
war also Gutsnachbar der Saurzapfen.
11"
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eingetragen: nobilis 6t doueM Natwua Nartlia Oaurxäptm.
Von ihren Kindern sind genannt:
1. Wolfgang Heinrich (III.) (1617, 1620).
2. Anna Mar i a (1618, 1624), und
3. Beit Phi l ipp.
Letzterer erhielt Loch und durch Vertrag mit seinem Bruder
Adam vom Jahre 162? auch Schönhofen und vermählte sich
mit Katharina Ida v. Labrique auf Kollersried und Berg-
stetten. Von ihren Kindern sind genannt:
1. W o l f g a n g H e i n r i c h (I V.), getauft im Jahre 1658.
Paten: v v . N. st N. a Loidlltorf, et vns N. ^pilpei^er,
dolliäux.
2. I s a b e l l a M a g d a l e n a , getauft am 27. Dez. 1660.
Paten: I^ ooo matris teimit praeuobilig vir^o Isabolla
Müllerin, et praenobilis vua Na^äalena äe
vomiukl. iu llorrmiotd, et praenobili» Vn8
dolliäux et praefeows iu liesseustauü'.
Außerdem sind in der Taufmatrikel als Paten u. s. w.
genannt:
3. Georg Balthasar (1681, 1684).
4. Johann Walther (auch «ualberws) (1683, 1697).
5. Georg Christoph (1693).
I da Katharina Saurzapfin zu Schönhofen und Loch starb
am 27. Mai 1687, 71 Jahre alt, und wurde am 3. Juni
zu Maria-Ort neben ihrem Gemahle begraben, wo beide einen
Gedenkstein haben (zwischen den vorderen Betstühlen des Schiffes).'
Hans Walther v. Saurzapf starb am 28. Febr. 1702,
im Alter von 66 Jahren, und wurde am 6. März zu Nitten-
dorf beerdigt.
Sein Bruder Georg Christoph starb als der Letzte dieser
Linie in seinem Schlosse zu Undorf am 12. Mai 1714 im
Alter von 69 Jahren, und liegt ebenfalls zu Nittendorf be-
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graben, wo ihm sein Erbe, der Konvent von Karthaus-Prüll,
ein schönes Marmordenkmal setzen ließ. Die Inschrift, im
Geschmacke jener Zeit abgefaßt, lautet:
Der du vorbeigehst hie
Stehe und vernehme, wie
Dessen Leichnam unterm nächsten Stein
Rastet und liegt versenket ein,
wäre
Der Hoch-Wohl-Edl-gebohrne Herr Georg
Christoph v. Saurzapf zu Schönhofen, Loch und Undorf,
welchen
Der May 4o. NVOXI.V in die Welt,
Der May ^ o . ND0OXIV aus der Welt
Und dem Leib nach hier unter die Erd gestellt,
Blühet also
Die edle Pflantz im Frühling zart,
Der I h m nach I.XlX Jahren zum Herbste ward,
Dann sie abgeblühet zu dieser Frist
Und zum HiNel zeitig worden ist.
Lebte in der Welt als aus der Welt ohn' Pracht,
Sein Leben ledigen Standes zugebracht,
Ob zwar der letzt seins edlen Mannlichen Stammens;
Allzeit eines löblichen Wandels und Namens,
I n Einfalt beflissen,
Aufrecht von Gewissen,
Sein Adel unter demüthigen Sitten verbarg,
Und endlich mit sich bracht' ins Grab und Sarg.
Unserer lieben Frauen zu Ehren alle Sambstag
M i t den Seinen besonderer Andacht pflag,
Am Sambstag ihn auch die treue Mutter ehret,
I n selber Stunde eins seligen Tnds gewähret,
Dieselbe er zuletzt
Zum Erben eingesetzt.
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I n Dero ergebensten Karthauß Prül,
Wo der Verstorbne noch lebt ohn Ziel
I m dankbarsten Angedenken,
Wollest dessen auch mit Wünschen gedenken,
Auf daß Seel und Leib einst kommen zusammen,
I n ewiger Ruh und Friede. Amen.
Georg Christoph hatte das Schloß zu Undorf erst erbaut
im Jahre 1689, wie die über dem Eingänge angebrachte
chronostichische Inschrift besagt: „ ^ Leor^Io Obrlstopb.
— parva 8eä apta
. Otterztzaustn.")
1618 odiit ^oaodim äo Lotb (LMb) telouVanus m
1619 erscheint Ieremias Schmol als Pfalzgr. Zöllner zu
Ederzhausen.
1620. 28. M a i zu Edertzhausen ist lutromsirt und ein-
gesegnet worden der Edel und veft, auch hochgelerth Wilhelm
v. Steffern aus dem Niederland mit Barbara Ruiderin, des
Ehrnvesten und fürnemen Herrn N. Ruiders, Bannerherrn
und Rathsfreundt zu Regensburg, ehel. Tochter. ^68t68
8p0U8i 8uut: Der edl und gestreng Philipp Ludwig Erlbeck
und Simon Khöller, Gastgeber alldort.
1620. 3. Okt. ist Anna Maria Erlbeckin, geb. Ratzen-
steinerin (Reitzenstein), als Taufpatin genannt.
1622. 17. Febr. Philipp Ludwig Erlbeck, Hofmarchsherr
zu Ettershausen desgl.**)
1625. 1. Aug. ist Hans Wolf Drexl, der jung Edel-
mann von Wischenhofen, als patriuu8 erwähnt.
*) Vergl. 1, 177-204 dieser Verhandlungen.
**) Verhandlungen 23, 231.
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1657. 9. Okt. die wohledl gestrenge Eva Magdalena I h r l -
beckin vf Ederzhausen, 8oluta pu6l1a.
1657. 6. Nov. Adam Philipp Ihrlbeck auf Ederzhausen.
1678. 11. Jan. kommt als Taufpatin vor: pra6uobi!i8
Dua ^una datliariukl., uxor pra6U0d. Dui H.63,mi kli i l.
1694. 2. <lumi kapt. 68t
, kaiserl. I^i6ut6uaut8, 6t
^ in
, 80iutU8.
1709. 23. Okt. bapt. 68t 50auu68 ^0lf3au^u8
ä6 kürk6U866) Frati08i vn i . 5oau. ^ Volkz. ^ 6 u M ä6 kür-
K6U866 6t Arati08a6
UX0N8
tor cl6 Vi8olibaod 6t
8t6tit
1772. 8. Nov. wurden zu Etterzhausen von k. Wolfgang
Mayr getraut Franz Sigmund Frhr. v. Wildenau, Haupt-
psteger zu Burglengenfeld, Kallmunz, Hainsacker, Schmied-
mühlen, churfrstl. Kämmerer, des Franz Anton v. Wildenau
und der Anna Maria, geb. v. Plankenheim, ehel. Sohn mit
Maria Friederite Wilhelmine, der Witwe des Hrn. v. Er l -
heck-Fischbach zu Etterzhausen, geb. Freiin v. Reizenstein, des
Joseph Adam v. Reizenstein und der Johanna Christina, geb.
Freun v. Henderiz, ehel. Tochter. — Zeugen: Joseph Frhr.
v. Wildenau, churf. Hauptmann und Joseph v. Scheuerer zu
Pettendorf, sowie Friedrich v. Rebheim aus Sachsen.
M . Friederike Wilhelmine v. Wildenau, geb. v. Reizen-
stein, starb am 1. Ju l i 1775 im Alter von 46 Jahren und
liegt in der Schloßkapelle zu Etterzhausen begraben.
*) A. a. O. 23, 342.
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1686. 24. Naii sepultus est iu
Viowr, praeuodilis ao ßtrsnui v m ^oaum» dkristopdori
8012 a 86i2euke1ä et H.uua6 Larbarao eouiu^is ülius dien-
1718 erscheint als Taufpatin zu Deuerling praouob.
vomina OMarina Naßäaloua XoclüenN) viäug) uata
Maria Anna äo 60M6N) geb. Pecherin, Mautnerin zu
Etterzhausen, 1- am 25. Jan. 1758, 53 Jahre alt.
Franz Joseph äs OoubloN) Mautner und Umgeldgegen-
schreiber zu Etterzhausen, 1- am 6. März 1766, seines Alters
62 Jahre.
Franz Ammon, Mautner zu Etterzhausen, ->- am 3. Dez.
1772, 58 Jahre alt (Gräbst.)
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II.
Auszüge
aus den Matrikeln der Pfarrei ßemnath bei Fuhr«.
. Die M m i l i e v. Sechsern.
!ie Sechser erscheinen ursprünglich als Bürgerfamilie
zu Nabburg. Johann Paul Sechser, Ratsherr zu Nabburg,
lebt noch im Jahre 1697.
Seine Tochter Anna Barbara Sechserin vermählte sich
am 6. Ma i 1697 mit Anton 8oI(Wi, Kaufmann zu Baireuth.
Die Trauung vollzog Johann Michael Sechser, Pfarrer zu
Kemnath b. F. (1695—1714), und Trauungszeugen waren
Herr Sautner, Ratsherr zu Nabburg, und der gestrenge Herr
Barthol. Sechser, Pfleger und Forstmeister zu Brück. Letzterer
stiftete vor seinem Tode (1721) mit 50 fl. einen Iahrtag zu
Taxöldern, wo er 21 Jahre als Forstmeister gelebt hatte.
Seine Ehefrau Anna Elisabeth, geb. Thannhauserin v. Hirsch-
wald, starb im Jahre 1702 zu Brück. Barth. Sechser er-
hielt im Jahre 170? auf sein Gut Rauberhausen (Rauber-
weiherhaus) bei Schwandorf Landsassenfreiheit.
Simon Sechser zu Rauberweiherhaus, wahrscheinlich ein
Sohn des Vorigen, erscheint schon 169? als Forstmeister zu
T a M e r n . Er war vermählt mit Maria Ursula N. und
hatte folgende Kinder:
1. A n n a Eva K a t h a r i n a , geb. 1693. Sie ver-
mählte sich am 3. Dez. 1713 mit Johann Wolfgang Kam-
merer, Apotheker zu Auerbach. Zeugen: Adam Melchior Voith
v. Voithenberg und Ioh. Friedrich Amman, Gastwirth zu
Ehenfeld.
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2. Christoph, geb. im Okt. 1695, s am 21. Jan. 1696.
3. M a r i a Helena, getauft am 16. Febr. 1697. (Patin:
M. Helena, uxor des Salomon Stiller, Land-I^6uwnant8
zu Neunburg v. W.) Sie vermählte sich.am 18. Juni 1725
mit Wolfgang Zengler, kaiserl. Postmeister zu Waldmünchen
(Sohn des Ioh. Christoph Zengler, Mautners zu W. und
dessen Ehefrau Regina). Zeugen: Frz. X. von Werner zu
Grafenried und Christoph Frhr. v. Säur zu Zangenstein.
4. Sa lomon Joseph, getauft am 24. März 1699.
(Pate: Salomon Stiller.)
5. K l a r a R o s i n a , getauft am 24.März 1701. (Patin:
Maria Helena Stillerm.) Sie vermählte sich am 11. Mai
1723 mit Johann Wissinger auf Turresbach und starb zu
Neunburg v. W. am 29. Jan. 1764. sS. 173.)
6. J o h a n n I g n a t i u s , getauft am 25. Jul i 1702.
(Pate: S. Stiller.) Er erscheint noch im Jahre 1740 als
Verwalter zu Fischbach.
7. J o h a n n , getauft am 14. April 1704, s am 15. Mai
1704.
8. Salome, getauft am 6. Febr. 1706,5 am 9. März 1706.
Sinton Sechser hatte einen langwierigen Zehentstreit mit
dem Pfarrer Martin Rickl von Kemnath, der zu seinen
Gunsten entschieden wurde. Er starb zu Rauberweiherhaus
am 22. Dez. 172? im Alter von 66 Jahren. Seine Gemahlin
Ursula starb am 14. Sept. 1728 im Alter von 54 Jahren.
Salomon Joseph v. Sechsern vermählte sich am 18. Juni
1725 mit Maria Kunegunde Devering (Tochter des Johann
Martin Devering, Badbesitzers zu Kronach und dessen Ehe-
frau Margaretha). Zeugen: Franz v. Werner und Christoph
Frhr. v. Säur. Er war ebenfalls Forstmeister zu Taxöldern
und starb am 18. Mai 1742. — Kinder:
1. K l a r a E leonoraSusanna M a r i a n n a , getauft
am 23. April 1726. (Patin: Fr l . Geonora v. Ehrnstein zu
Schwarzenfeld.)
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2. Anna Maria Franziska, getauft am 14. Jan.
1728. (Patin: Anna Maria Frfr. v. Säur zu Zangenstein.)
7. Juli 1728.
3. Franz Philipp, getauft am 14. Mai 1729. (Pate:
v . kki!ippU8 8ekwOr8koIIu (?), veoaims iu IIoMIät.)
17. März 1732.
4. Anna M a r g a r e t h a Kunegunda, getauft am
am 4. Jul i 1732. (Patin: Marg. Kuneg. Devering, viäua.)
Sie verehelichte sich am 11. Ju l i 1748 mit Joseph Sebastian
Höfler, Forstmeister zu TaMern (Sohn des Joseph Höfler,
Kaufmanns zu München und dessen Ehefrau Eva M. Bar-
bara.) Zeugen: Johann Andreas v. Unger, churfrstl. Rat und
Pfleger zu Vruck, und Ioh. Franz Ignaz v. Sechsern, Ver-
walter zu Fischbach. . Kinder:
1) M . I o h a n n a S u s a n n a ( ? ) B r i g i t t a , getauft am
7. Okt. 1750 lS. 174). (Patin: M. Johanna Vrig. Frfr.
v. Horneck, Ehefrau des Friedrich Frhrn. v. Horneck, Oberst-
forstmeisters zu Rotz.)
Joseph Sebast. Höfler f am 12. Febr. 1752, im Alter
von 33 Jahren. Seine Witwe heiratete am 16. Okt. 1752
den Forstmeister Joseph Franz Schmidt zu Taxöldern (Sohn
des Franz Schmidt, Forstmeisters zu Hienheim und dessen
Ehefrau Susanna.) Zeugen: Ioh. Andreas v. Unger und
Adam Hoffseß, Bergamts-Oberverweser zu Bodenwöhr. Kinder:
1) F rz . JosephBon i fazAdam, getauft am 17.Juni
1753. (Pate: Adam Hoffseß.) f 20. Dez. 1758.
2) M. Kath. M a r g a r e t h a , getauft am 17. Juni
1755, f 26. Dez. 1758.
3) M. Euphrosyna, getauft am 28. Febr. 1758,
am 15. Sept. 1758.
4 ) M a r i a E v a R o s i n a , getauft am 30. Sept. 1759,
am 1. Dez. 1759.
5) M. Eva, getauft am 14. Aug. 1760, -f am 29. Aug.
1760.
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6) WenzeSlaus M a r z e l l i a n , getauft am 19. Juni
1761. (Pate: W. M. Arnold, Bergamts-Oberverweser zu
Bodenwöhr.) f am 8. August 1761.
7) F ranzXave r , geb.im Jahre 1762. Er wurde Forst-
meister zu Taxöldern, Brück und Cham, zuletzt kgl. Oberförster zu
Weiden,und starb zu Taxöldern am 22. Sept. 1808,46 Jahre alt.
Nach dem Tode des zweiten Gatten verehelichte sich Anna
Marg. Kuneg. geb. v. Sechsern mit dem Forstmeister Ioh.
Bapt. Hohenleitner (Sohn des Ioh. Anton Hohenleitner,
Überreiters zu Isareck und dessen Ehefrau M. Klara) zu
Taxöldern am 4. Jan. 1763. Zeugen: W. Arnold, Ober-
verweser zu Bodenwöhr und Franz Peter Wiesinger, chur-
bayerischer Lieutenant. Kinder:
1) M a r i a I o s e p h F r a n z Xaver, getauftam 22. Aug.
1666. (Pate: Frz. X. Wicsinger, Pflcgamtsgegenschreiber zu
Neunburg.)
2) M a r i a Johanna Iosepha, getauft am 8. Okt.
1768. (Patin: M. Johanna Iosepha, Ehefrau des Vorigen.)
3) M. Franz iska I osepha , getauft am 29. Juni
1770. (Patin: Die Vorige.)
4) M . Theres ia V i k t o r i a , getauft am 7. März 1772.
(Patin: Die Obige.)
5) F r a n z An ton , getauft am 28. April 1774. (Pate:
Ioh. Franz Wiesinger, Landrichter zu Neunburg.)
6) Anna M. F ranz iska , getauft am 4. Okt. 1777.
(Patin: M. Anna Wiesinger, Landrichterstochter.) Sie verehe-
lichte sich am 23. Juni 1802 mit Kaspar Trettenbach, Förster
zu Spielberg bei Waldmünchen.
Anna Marg. Kunegunde Hochenleitner, geb. v. Sechsern,
starb am 8. Ju l i 1807 zu Taxöldern 75 Jahre und 5 Tage
alt, und liegt neben der Schloßkapelle dortselbst begraben.
5. M a r i a Iosepha S o p h i a (von Sechsern), getauft
am 5. Okt. 1736. (Patin: M. Iosepha Sophia Voith von
Voithenberg zu Freudenberg.) .
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6. IohannFranz Ignaz ,ge tau f tam18. Sept. 1737.
Pate: Johann Franz Frhr. v. Säur zu Zangenstein.
7. M a r i a Rosa, getauft am 28. Jul i 1739. Patin:
Maria Rosa v. Säur, die Gemahlin des Obigen.
8. Rosa Iosepha , getauft am 27. Juni 1742,
poktlmma. (Patin: Rosa Iosepha, Freifrl. v. Säur.) Sie
verehelichte sich am 11. Sept. 1775 mit Johann Evang.
Scherer (Sohn des Ioh. Gg. scherer, Mautners zu Ober-
ammergau und dessen Ehefrau Agnes), Mautner zu Führn,
starb aber schon am 29. Nov. 1776.
L. Die Wissinger zu Turresbach (Durasbach).
Johann Wissinger, ehemaliger „Granathürhauptmann"
erscheint gegen Ende des 17. Jahrhunderts als Besitzer des
Edelsitzes Durasbach bei Taxöldern. Seine Gemahlin M .
Magdalena (5 am 22. März 1731, 65 Jahre alt) stiftete im
Jahre 1731 mit 25 fl. eine Iahrmesse in Führn. Ihre
Kinder waren:
1. J o h a n n B. K i l i a n , geb. 1695 ea.
2. F l o r i a n , f am 27. Mai 1742 als taiserlich-bayer.
Hauptmann, 45 Jahre alt. Ehefrau: N. N. Tochter: M .
Anna, f am 28. Nov. 1752, 2 Jahre alt.
3. Andreas, geb. am 18. Mai 1700. f am selben Tage.
Johann Kilian Wissinger auf Durasbach vermählte sich
am 11. Mai 1723 mit Klara Rosina v. Sechsern. ^S. 170.1
Trauungszeugen: Ios. Jakob Gehl, Mautner (wlousanus) zu
Mmterstorf und Wolfgang Kammerer, Apotheker zu Auerbach
Kinder:
1. I o h a n n F r a n z P e t e r , getauft am 11. Iul i1?24.
Er erscheint 1763 als churbayer. Lieutenant.
2. S a lo mo n Joseph, getauft am 16. Jul i 1725,
am 21. Nov. l?25.
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3. Klara Walburga, getauft am 11. Sept. 1726.
4. Franz Xaver, getauft am 28. Nov. 1727. (Pate:
Franz v. May, Pfarrer zu Roding.)
5. Salomon Joseph, getauft am 6. Juli 1730,
f am 19. Juli.
6. MariaSusannaRegina,getauftam8.Okt. 1732.
7. Mar ia Anna Katharina, getauft am 14. Aug.
1734.
Franz Xaver v. Wiesinger erscheint anfänglich als Psieg-
amtsgegenschreiber (1766), dann als Mautner und Kastner
(1771), und endlich als Landrichter und Hauptmann zu Neun-
burg v. W. (1774). Er war vermählt mit M . Sabina (?) I o h .
Brigitta, der einzigen Tochter des Forstmeisters Sebast. Höfler
zu T a M e r n . lS . 171.) Bon ihren Kindern ist in T a M e r n * )
geboren: Maria Anna v. Wiesinger, getauft am 16. Juni
1771. (Patin: Maria Anna, Gemahlin des Max Joseph
Dreer, churf. Hofkammerrats zu München und Amberg und
Landrichters zu Neunburg.) — Die übrigen Kinder sind zu
Neunburg geboren, wo sich auch meines Wissens einige Grab-
denkmale dieser Familie befinden. Um das Jahr 1808 war
ein Johann v. Wiesinger Pfarrer in Winklarn.
Turresbach ist schon im Jahre 1764 Eigentum des Johann
Joseph Frhrn. v. Rummel, der es um das Jahr 1785 an
einen Bauern, Michael Pollinger, veräußerte.
*) Das ehem. churf. Jagdschloß zu Taxöldern kam gegen Ende des
17. Jahrhunderts in den Besitz der Familie Sechsern und von dieser
an die Hohenleitner. Gegenwärtig teilen sich in die sehr herabgekom-
menen Gebä'ulichkeiten zwei Familien, während der dazu gehörige Grund-
besitz, der ehemalige Hofbau, einer Menge armer Familien das Leben
fristen hilft.
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III.
Auszüge
ans den Matrikeln der Pfarrei Mendorf.
^. Weilzerren v. Säur zu Jangenstein.
Johann Adam Fre ihe r r v. S ä u r , fürstl. salzburg.
Hofrat, Reichstagsgesandter zu Regensburg. Seine Gemahlin
Maria Elisabeth, geb. v. Kammerlohr auf Weichingen, starb
am 14. Juni 1719.
Christoph Bernha rd F re ihe r r von S ä u r auf
Schreierhof, Herr zu Zangenftein und Meischendorf, des Vorigen
Sohn, geb. am 18. Aug. 1680, 1- am ?. Nov. 1749. I m
Jahre 1720 vermählte er sich mit Anna Maria v. Rueland
auf Theuern (geb. am 31. Okt. 1690, f am 13. März 1749).
Kinder:
1. Iosepha (erscheint als Taufpatin 1742).
2. A rno ld Bonaven tu rq , getauft am 8. Okt. 1725.
Pate: Arnold Bonaventura Frhr. v. Säur, Pfarrer zu A. . .
(unleserlich.)
Um 1725 lebte zu Schwarzhofen Johann Sebastian
Freiherr v. Säur auf Schreyerhof.
Arno ld Bonaventura F r e i h e r r v. S ä u r ver-
mählte sich im Jahre 1754 mit Franziska v. Poslarn. Kinder:
1. I g n a z Anton ) „. ^
« ^ 5v Geburtszelt unbekannt.
2. Franz Ignaz s
3. F ranz i s ta ; war vermählt mit Franz Johann Nep.
Freiherrn v. Anethan, Landrichter zu Nabburg.
4. Anna M a r i a ; vermählt sich im Jahre 1787 mit
Karl Dietrich Freihenn v. Schönftett auf Wolfering (dessen
Mutter Anna Maria Theresia eine geb. v. Martigny war).
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I g n a z A n t o n F r e i h e r r 0. S ä u r zu Zangenstein und
Meischendorf vermählte sich mit Maria Theresia Voith, Freiin
von Voithenberg, Tochter des Joseph Ferdinand Voith, Frhrn.
von Voithenberg zu Herzogau. Kinder:
1- Franz Joseph Anton, getauft am 15. Juni 1790.
(Pate: Franz Ignaz v. Säur. Stellvertrckerin: Maria Wal-
bmga Freifrau v. Pernklo, geb. Gräfin von Überacker.)
2. Anton Franz, geboren am 3. Aug. 1792. (Pate:
Franz Ignaz Frhr. v. Säur.)
3. M a r i a Franziska Magdalena Leopoldine,
getauft am 16. Nov. 1796. (Patin: Maria Franziska Frei-
frau v. Anethan ä. I)6N8boiu. Stellvertreterin: Maria Magda-
lena Freifrl. v. Voithenberg auf Herzogau.)
Franz Anton Fre iher r v. S ä u r war vermählt mit
Karoline, geb. v. Weveld. Diese starb zu Zangenstein am
30. Sept. 1854 im Alter von 45 Jahren.
L. Kormck Weiherrm v. Kornberg zu
Menöorf.
FriedrichHorneck, Reichsfreiherr v. Hornberg, Oberst-
forstmeister zu Rotz, um 1750. Gemahlin: M. Johanna
Brigatta v. N.
M a t h i a s I o h a n n Christ ian AdamMax Horneck
Freiherr v. Hornberg auf Pirka, Arn-, Pracken- und Alten-
dorf, churf. bayer. Kämmerer. Gemahlin: Maria Iosepha, geb.
Freiin v. Alten- und Neuenfraunhofen auf Moosthenning, gewesene
Stiftsdame zu Niedermünster; sie starb am 19. Febr. 1761 im
Alter von 28 Jahren und liegt zu Altendorf begraben. Kinder:
1. M a r i a Joseph I o h . Bapt. I o h . Nep. Anton
K a r l Chr ist ian Kasimir , getauft am 5. März 1756.
(Pate: Ioh. Maria Franz Joseph Frhr. v. Altenfraunberg zu
Altenfraunberg, Riding und Oberbergkirchen, Lyuss Orä.
Leut. iu k'rauooma. VImg.6 commMä., Lsrsuissimorum
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dolomao 6t Lavarias 0am6ranu8. Stellvertreter: Anton
Graf v. Kreuch auf Gutteneck, Weidenthal, Gleirisch und Will-
hof, Landrichter zu Nabburg.)
2. M. Magdalena Iosepha Johanna, geboren
am 18. April 1757, 5 am 6. Jul i 1759. Patin: Elisabeth
Magdalena, verwitw. Freifrau von Pergler auf Dieterskirchen,
Pissau und Külz, geb. Freiin von Horneck.
3. Franz An ton A l o i s Bonaventura Joseph
M a r i a , geb. am 14. Sept. 1758. (Pate: Franz Anton
Alois Bonaventura, Graf von Kreuch.)
4 M. Magdalena Iosepha Anna Johanna ,
geb. am 9. Jan. 1760. (Patin: Elisabeth Magdalena Frei-
frau v. Murach auf Dieterskirchen, geb. Freiin von Horneck.)
I m Jahre 1766 erscheint als Taufpatin Maria Eleonora
Iosepha Horneck, Freifrl. v. Hornberg.
0. Freiherren v. Vernklau (Vernklo) zu
Monhofen unb Nllenöorf.
Wol fgang Re ichs f re iher r von Pernklau zu
Fronhofen um 1775. Gemahlin: Maria Walburga Theresia,
geb. Gräfin v. Überacker.
Kaspar Adam Johann Nep. Hubert Reichs-
f r e i he r r von Pernklo auf Tchönenreuth und Lemershof,
Herr der Hofmark Altendorf, fürstbischöfl. regensb. Obersthof-
marschall, 1775 und 1793. Gemahlin: Maria Theresia, geb.
Freiin v. Ratmanshausen. Kinder:
1. Michael Gabr ie l Raphae l Frhr. v. Bernklo
(erscheint als Taufpate 1780).
2. Max im i l i an Frhr. v. Bernllo (Bernklau), 1782
und 1805.
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